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Antrag 

der Abgeordneten Martin Hagen, Dr. Dominik Spitzer, Julika Sandt, Alexander 
Muthmann, Matthias Fischbach und Fraktion (FDP) 

Harmonisierung der Prüfungen des Medizinischen Dienstes und der Fachstelle 
für Pflege- und Behinderteneinrichtungen – Qualitätsentwicklung und Aufsicht 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, eine Harmonisierung der Prüfungen des Medizi-
nischen Dienstes Bayern (MD) und der Fachstelle für Pflege- und Behinderteneinrich-
tungen – Qualitätsentwicklung und Aufsicht (FQA) vorzunehmen, um zeitaufwendige 
Doppelprüfungen zu vermeiden. 

 

 

Begründung: 

Pflegerische Wohn- und Versorgungsformen werden von zwei Prüfinstanzen kontrol-
liert. Sie unterliegen einer ordnungsrechtlichen Prüfung durch die Fachstelle für Pflege- 
und Behinderteneinrichtungen – Qualitätsentwicklung und Aufsicht (FQA) auf Grund-
lage der Bestimmungen des Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes (PfleWoqG) und einer 
leistungsrechtlichen Prüfung durch den Medizinischen Dienst Bayern auf Grundlage 
von Sozialgesetzbuch (SGB) XI (Elftes Buch). Entsprechende Prüfungen sind wichtig, 
um den Schutz und die Würde der Bewohner gewährleisten zu können.  

Nach § 117 SGB XI sowie nach § 47 der Ausführungsverordnung zum Pflege- und 
Wohnqualitätsgesetz (AVPfleWoqG) ist eine enge Zusammenarbeit, Information und 
Abstimmung der Behörden verpflichtend vorgeschrieben. Durch diese Verpflichtung 
sollen Doppelprüfungen vermieden werden. Dennoch beklagen die Einrichtungen in 
Bayern einen hohen Grad an identischen zeitaufwendigen Prüfinhalten. Zuletzt darge-
legt in einem Brief an Staatsminister für Gesundheit und Pflege Klaus Holetschek vom 
Netzwerk Pflegeheime in Stadt und Landkreis Würzburg. Die Enquetekommission 
„Pflege in Baden-Württemberg zukunftsorientiert und generationengerecht gestalten“ 
führt in ihrem Abschlussbericht aus, dass 68 Prozent der Prüfkriterien des MD und der 
FQA identisch seien. Bisherigen Forderungen nach einer Zusammenlegung der beiden 
Prüfungen hat die Staatsregierung immer ablehnend gegenübergestanden. Daher for-
dert der Landtag die Staatsregierung auf, zumindest eine Harmonisierung der Prüfin-
halte vorzunehmen und zeitintensive Bürokratie abzubauen. 

 

 


